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EigenBericht der z v vAbg Brünings iſt ein Schreiben eingegangenen Welt ptn dieichstag die Entſcheidung darüber anheim

P b durch ne rn zum Oberlandesgerichtspräſidenten
en ſekein e Berathung des Etats wird pel t

Freih von Huene betont es käme nicht darauf andie Miängel des Etats zu beklagen ſondern die Wege zur Beſſerung den
Die Hauptaufgabe werde diesmal in der Kommiſſionzig egedner wünſcht daß man das Alters und Jnvaliditäts

in ſeiner praktiſchen Wirkung ſorgſam verfolge und ſeine
Mangel möglichſt ſchnell beſeitige Jm Großen und i
werde auch dieſer Reichstag alles bewilligen was er für die
Wehrkraft des Reiches als nothwendig erachte denn eine nicht

lagfertige Armee ſei die allertheuerſte as würde man von
der Militärverwaltung r ſie unſer Volksheer nicht genügend ſchlagfertig erhalten würde 2 Man ſolle ſich von der zwei
jährigen Dienſtzeit keine falſche Vorſtellung machen denn dann
würde die Heranziehung im allgemeinen zum ilitärdienſt doch
eine ſtärkere ſein Die Mariueforderungen dieſes Etats in vollem
Umfange zu bewilligen ſei völlig unmöglich Man könne es gar
nicht neben dem ſtarken Landheer noch eine ſtarke Marine halten
Redner vertheidigt dann gegenüber dem A ſ Rickert die Zölle
ohne die die Finanzen des Reichs nicht be tehen könnten Die
Suspenſion der Getreidezölle würde das Brot doch auch
nicht billiger machen Einen ſehr großen n a die
Preisbildung habe doch die Börſe Die Anhänger der irth
ſchaftspolitit Bismarcks nehmen mit Recht dieſe Politik noch
immer als ein Verdienſt in Anſpruch Die Eiſeninduſtrie würde
ohne die Schutzzölle kaput ſein Nur durch Beibehaltung der
Zölle könne man der Schwierigkeit Herr werden die neuen
Handelsverträge betrachte er nicht als Bruch mit der bisherigen
Politik Eine wirkliche Bekämpfung der Sozialdemokratie werde
unr durch die Religion möglich ſein deshalb 27 man der
Kirche ihr Recht wiedergeben damit ſie auch auf die Erziehung i
des Kindes in der Schule einwirken könne Redner dankt zum
Schluß für die Aeußerungen des Kanzlers in Bezug auf den
Paßzwang und beſonders auf die Fekeſoß

Abg von Koscielski Pole erklärt daß ſeine Fraktion nachdem
der Kampf der Regierung gegen die Polen worden
jetzt freudig an der inneren Ausgeſtaltung des Reiches theilnehmen
könne Man ſolle jedoch die Polen und die anderen Nicht
denlſchen nicht durch Germantſirung aſſimiliren ſondern ſich auf
die Aſſimilirung im Staate beſchränken Jn Bezug auf den
Etat ſei auch er für Sparſamkeit jedoch könnte er es vor der
polniſchen Bevölkerung nicht verantworten wenn er gegen die
Militärforderungen ſtinimen würde

Reichskanzler von Caprivi Ob die Maßregeln welche die
preußiſche Regierung in letzter Zeit den polniſchen Unterthanen
gegenüber getroffen hat und ob meine Rede einen Anlaß zu den
Hoffnungen und Erwartungen gegeben hat die der Vorredner
ausgeſprochen hat will ich dahingeſtellt ſein laſſen Jch will
aber gerne glauben daß es darauf ankommen wird daß unſere
polniſchen Mitbürger durch die That zeigen daß es auf dem
betretenen Wege weitergeht Jch will nicht beſtreiten daß er
das empfinden kann was wir Deutſche empfunden haben als die
deutſche Nation zu einem Reiche vereinigt wurde Aber ihm
fehlt die Empfindung für das nationale Gefühl an ſich keines
wegs denn er ſprach im weiteren Verlauf ſeiner Rede von
Kräften die über die Grenzen der Monarchie hinausreichen und
die wir uns nutzbar machen wollten durch Entgegenkommen gegen
die polniſche Bedölkerung Worln dieſe Kräfte liegen wenn nicht
in der nationalen Verwandtſchaft kann ich nicht ermeſſen Es iſt
nicht richtig daß bis vor kurzem die preußiſche Regierung von
der Anſicht ausgegangen Polen müſſe niedergehalten werden
Wer hat denn die Provinz Poſen zu dem gemacht was ſie heute
iſt Waren es nicht die preußiſchen Könige von Friedrich dem
Großen an der die Netze und Warthe kanaliſirte bis auf den
heutigen Tag Was verdankt die Provinz Pog den 11 Jahren
in welchen ſie von Flottwell geleitet wurde Was die Provinz
Poſen heute iſt verdankt ſie nicht der Selbſtverwaltung

Feld ichen Bevölkerung ſondern der preußiſchen Regierung
VBeifall
Abg Nichter Das Präſidium hat am Sonnabend hier er

kennen laſſen daß es nicht mehr zulaſſen will Aeußerungen des
Kaiſers in die Debatte zu ziehen Jch freue mich deſſen und
erwarte daß dies auch bei lobenden e über kaiſerliche
Aeußerungen der Fall ſein wird und verbinde damit den Wunſ
daß auch außerhalb des Hauſes das Gleiche geſchehen wird J
muß es bemängeln daß Kundgebungen des Monarchen ver
öffentlicht werden ohne Gegenzeichnung der Miniſter Dadurch
wird die Diskuſſion darüber in der Preſſe ſehr ſchwierig die
Grenzen der Majeſtätsbeleidigung ſind ſehr variabel So kommt
es daß man jetzt ſich gewöhnt hat in der Preſſe etwas viel
zwiſchen den Zeilen zu leſen in allen Kreiſen der Bevölkerung
einpfindet man dies und fragt ſig ob das der Krone nützen
konn Beifall links Von den heutigen Rednern hat Herr
v Huene über die Zölle geſprochen und iſt in gewohnter Weiſe
für die Schutzzölle eingetreten m ganzen waren ſeine
Ausführungen eine Rückzugskanonade um ſich eine Brücke
zu bauen zur Annahme der m e Was dasPrinzip des Schutzzolls betrifft ſo iſt uns das ganz gleich
Wir laſſen Jhnen gern das Etikett wenn Sie
Jhnen den Jnhalt laſſen Heiterkeit u Herr v Frege
hat vom Schußßzoll geſprochen es war eine Reihe von ſprudeln
den Gedanken aber ſie ſchlugen einander todt Er ſprach von
den Trichinen des amerikaniſchen Schweines und überſah die
Trichinen des nationalen Schweines Er tadelte das Anwachſen
er großen Städte und rühmte ch das Anwachſen Berlins
Seine Beweisführung erinnerte an die des Offiziöſen aus dem
Miniſterium des Jnuern der einen Artikel über die Wirkung der
Kornzölle in den Kreisblättern verſandte in dem die Tonne zu
100 Doppelcentner berechnet wurde während ſie nur 10 hat
GHeiterkeit Jnufolgedeſſen hatte der Ofſiziöſe die Wirkung der
Zölle um neun Zehntel unterſchätzt So kam es daß alle Kreis
blätter von Memel bis zur Saar den gleichen Fehler brachten
und daß ſpäter dann ſämmtliche Kreisblätter gleichzeitig erklärten
ihr Setzer habe falſch geſetzt Schallende Heiterkeit Herr von
arg irrt wenn er glaubt daß die Börſe die Preiſe für Ge
treide macht Das ſehen Sie doch aus dem Etat die
rung kann doch überall ankaufen und trotzdem kommt bei den
Fouxageverhältni en für die Armee die Vertheuerung von 87
ſtark gegen das Vorjahr zum Vorſchein Wenn die B e einige
Zerrbilder bietet ſo verurtheilen wir ſie ebenſo wie Sie aber
wir wollen doch deshalb nicht den Spiegel zerſchlagen Ueberdies
man braucht nicht nach der Burgſtraße zu gehen man kann
Zuf einem Gute ſitzen bleiben und doch 6 Mill M an der

Berliner r verlieren Heiterkeit Warum ſchelten Sie
denn immer das Börſenſpiel und gehen zuge am Lotterieſpiel
vorbei Beifall links In Preußen macht die Regierung
es jetzt den Leuten noch quemer ihr Geld zu verſpielen denken Sie doch an die SchloßfreiheitVotterie
Und wie ich höre wird eine neue Votterie geplant um auch nach
einer anderen Seitegdes Schloſſes eine freie Anſth m ſMaffen
Denken Sie an die Antſſtaverei Lotterie und vollends an
Totaliſator an all dduldet wird Geifall aegyub
Erſcheinungen

der unter hoher Protektion geBeifall links Für die jetzt zu Tage tretenden
kann man nicht uns verantwortlich machen

wir haben noch niemals in der e 7 geſeſſen Man kann
eraler nicht Landrath

keine Verantiwortung Veifall links Herr von
als Pole Erzbiſchof werden aber als iUns alſo tri e

Beiblatt zu Nr 334 der Saale Zeitung
gleichen

r Silberwährung e
rege und Dr Brandt a gleiche Brüder mit

en P e der r et an anauf dem Kon er SteuerreformeG e er gn te salutant Große Heiterkeit Das heißt
auf Deutſch die am Handelsvertrage ſterbenden Großgrundbeſitzer
enden dir den letzten Gruß Stürmiſche Heiterkeit Hier im
eichstage aber war Herr v Frege dem gegenüber

ſehr r o böflich wie man nur in Sachſen ſein kann
Heiterkeit Man ſieht daraus wie die agrariſche Agitation zu
ammenklappt wenn die Jegierung nicht mehr will

ebel führt alle Uebelſtände der gegenwärtigen Situation auf
gwef vou 187071 zurück Hätte der a damals wie

es Bebel und Liebknecht wollten die Reichsanleihe abgelehnt
welch unabſehbare Folgen hätte das herbeigeführt Wenn jetzt
nun Abg Bebel erklärt auch ſeine Partei würde im Kriegs
S bereit ſein das Vaterland zu vertheidigen ja dann ver
tehe ich ſeine negirende Haltung gegenüber dem Etat nicht Dem
großer Kriegsſchreckbild Bebels kann ich nicht zuſtimmen je mehr
n allen Ländern alle Stände an dem Kriege rig ſind deſto
ſchneller würde er vorübergehen Seine Folge würde aber nicht
eine Revolution ſondern der Cäſarismus ſein Aus den Selbſt
morden und Zuſammenbrüchen folgert Abg Behel die Schlechtig
keit unſerer Geſellſchaft wäre ſie ſo ſchlecht ſo würden do
olche Ereigniſſe gar nicht ſolche Senſation erregen Und kommt
as nicht hauptſächlich bei den Sozialdemokraten vor Sind nicht

bei ihnen Kaſſirer mit der r durchgegangen haben ſie
nicht te ausſtoßen müſſen weil ſie Lumpen waren ider

rn bei den Sozialdemokraten Beifall im Hauſe Darin hat
er Abg Bebel vollſtändig recht daß die Zölle Unzufrieden

heit erregen und gerade deshalb bekämpfe ich ſie Dagegen
iſt es falſch wenn Abg Buhl behauptet die Unzu
friedenheit ſei lediglich die Folge der Entlaſſung Bismarcks
Nein die Entlaſſung Bismarcks hat nur einige Gruppen der
Kartellparteien verſtimmt Es giebt drei Gruppen die ſich all
mählig abſondern Die erſte beſteht ans den ehrlichen AnhängernBismarcks die die Haltung des Fürſten nach ſeiner Entlaſſung

nicht billigen Die zweiten ſind die Gouvernementalen denen
das ſtrenge Regiment des früheren Kanzlers ſert die deshalb

mmer nach einem Programm ſchreien womit ſie Parolebefehl
meinen Heiterkeit Die dritten ſind diejenigen die jetzt an
fangen wollen ſelbſtändig zu denken Heiterkeit Herr Buhl
betreibt eine Bismarcks Erinnerungskultur im übrigen hat er
Vertrauen zu dem neuen Kanzler wenigſtens für Europa wenn
auch nicht für Afrika Große Heiterkeit Jch wende mich nun
5 der Rede des re und freue mich daß Herr v
Caprivi darin zu den ſchwebenden Stellungen n eäußert hat
und hoffe daß er im nächſten Jahre auch ohne Arndtſches Wochen
blatt ſeine Praxis beibehält Heiterkeit Bedauerlich war mirs
nur daß der Reichskanzler eine neue Militärvorlage in Ausſicht
geſtellt hat Seine Andeutung könnte für den Unkundigen
bedeuten daß die Bevölkerungsziffer nicht genügend Berückſichtigung
gefunden hätte Das n iſt der Fall Jm Sommer 1890
haben wir in einer Reſolution hier eine Verminderung der
Präſenzſtärke durch Urlauber c beſchloſſen die Reſolution ging
vom Abg Windthorſt aus und ich wundere mich daß Herr
v Huene davon gar nicht mehr ſpricht Der Reichskanzler hat
von der zweijährigen Dienſtzeit noch gar nichts geſagt Das
W uns gegenüber jener Ankündigung zu großer Vorſicht
Der Reichskanzler hat dann zu meiner Freude den Peſſimismus
und Chauvinismus der Militärſchriftſteller der penſionirten
e getadelt aber vielfach haben die Motive unſerer
Militärvorlagen in derſelben Weiſe operirt Und nun erſt die
bunten Karten bei den Wahlen n 1887 Ich freue mich
der Ausführungen gegen den militäriſchen Peſſimismus und
hoffe daß wir fortan nüchterne Militärdebatten haben Dann
werden wir ſehen daß auf dieſem Gebiet die Gegenſätze hüben
und drüben ſich leicht überbrücken laſſen Mit den Darlegungen
des Reichskanzlers über die ausländiſche Politik kann ich
ganz einverſtanden ſein Wenn Rußland durch einen Miß
erfolg wie jetzt ſo erſchüttert werden kann ſo Felgt
ſich doch auf wie ſchwachen thönernen Füßen dieſer
Koloß ſteht Wenn wir an der Rede des Herrn v Caprivi
nichts einzuwenden haben ſo geſchieht das deshalb weil wir
gegen die Oppoſition des Fürſten Bismarck ſind Von Herrn v
Caprivi trennen uns doch viele Grundſätze Wir unterſtützen
ſeine Polenpolitik unſere Bedenken beziehen ſich auf das
Volksſchulgeſetz und wir müſſen fürchten daß unter dem neuen
Kultusminiſter der Entwurf noch ſchlimmer wird Jm Reiche
bedauern wir die Erweiterung des Krankenkaſſengeſetzes die

dauern daß der Reichskanzler dem Gebiet der Marine Herrn
Hollmann ſo die Zügel ſchießen läßt ir bedauern aber vor
allem daß er die Kornzölle nicht aufhebt und nur eine ſo kleine
Erleichternng herbeiführt Die Verbilligung der Lebensmittel iſt
doch auch eine Wehrfrage Wenn Deutſchlands fortſchreitende
Bevölkerung ſich entwickeln ſoll ſo kann ſie das nur auf induſtriellem
Gebiete azu bedarf es der Aufhebung der Kornzölle So
lange dies nicht geſchieht iſt kein Friede zwiſchen uns und dem
Reichskanzler Lebhafter Beifall links

Reichskanzler v Caprivi Die Schrift welche der Abg Richter
in Bezug auf den Fürſten Bismarck erwähnte habe ich nicht
geſehen Jch vermeide auch alles was es mir ſchwer macht trotz
aller Verſuche die Stimmung der Dankbarkeit gegen den großen
Mann der e weſentlich an der Schöpfung Deutſchlands betheiligt
war in mir zu tragen Bravo rechts Die Kundgebungen
des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen deren Ver
öffentlichungen ohne Kontraſignatur des Miniſteriums Herr

ichter hemängelte betreffen Dinge in denen der Monarch ſeine
Anſchauung dem Staatsminiſterium oder dem Reichskanzler kund
giebt Die Rechtsgelehrten die ich gehört habe um feſtzuſtellen
wieweit es einer Kontraſignatur S bedarf ſind
der beſtimmten Anſicht daß dieſelbe einer pie Kontraſignatur
nicht bedürfen Jch bin der Meinung daß wenn der Monarch
ſeinen Miniſtern eine Anregung giebt das nicht ein Akt iſt
der der Gegenzeichnung im Sinne der Dergerra bedarf Zueiner ſolchen wird ſie erſt dann wenn das Miniſterium in eine Be

rathung eingetreten iſt auf Grund dieſer Berathung dem Monarchen
Vortrag gehalten hat welcher ſie billigt oder ändert Dann erſt iſt die
Gegenzeichnung nöthig Die Publikation im Reichsanzeiger hat
keinen andern Zweck als den authentiſchen Text dieſer Kund
gebung feſtzuſtellen Der Monarch kann ebenſo gut ſeinen Mi
niſtern die Kundgebung mittheilen er kann ſie im Kronrath aus
ſprechen und ich weiß nicht was dem entgegenſteht ſolche Kund

ebungen falls ihre Geheimhaltung nicht nöthig iſt zu veröffent
lichen Veruglich des ehe er zwiſchen Qualität und
Quantität der Truppen habe e zu bemerken Jeder Offizier
wird lieber mit einer jungen Truüppe ausrücken als mit einer
alten Wollen wir die Quantität der Truppen verbeſſern ſo
müſſen wir ſie verjüngen d h mehr junge Leute einſtellen Von
der künftigen Forderung habe ich geſprochen um zu gevigen
Nichts beunruhigt mehr als e ne erüchte Jch
habe geſagt wie die Sache liegt hätte ich geſchwiegen ſo würden
auf dieſem oder jenem Wege dieſe Gerüchte in die Oeffentlichkeit
dringen und ſie würden zur Beunruhigung beigetragen haben
Wenn ich hier öffentlich ausſpreche daß die Regierung nach dereinen oder andern Richtung Pläne bat o iſt alles geſchehen was
einer Bennruhigung vorbeugt

Abg Dr von Frege t bezeichnet die Art und Weiſe wieAbg Hichter egen ihn polemiſirt habe als ungewöhnlich Er
ſtehe heute auf demſel en Standpunkte den er auf dem Kongreß

der Steuer und alte refornier eingenommen habe Er
unterſtütze auch die Regierung in ihrer Handelsvertragspolitik
aber aus anderen Gründen als Richter Es heiße hier
Annehmen oder ablehnen Abg Richter der das Haus mit

bg gug dargeſtellt

ch ſchränkung des Standpunktes

der ſozial politiſchen Erbſchaft Bismarcks Wir be z

Halle Dienshng l Dezenher 1891

einen Ausführungen ermüdet habe La lin habeand wirthſchaftlichen Dingen keine en Se die
wirthſchaft ruinirt werde was ſolle denn aus der Weh
Deutſchlands werden Er wünſche dem Abg Richt
er ſich immer ſo al von den Einflüſſen der Börſe wie er
ich heute von Ritter und Blumenfeld losgeſagt habe Aber in
er Freiſinnigen ar habe er ſtets das größte Jntean dem ungeſchmälerten eng der Spehulallon n der

treidebörſe gezeigt und jede Beſchr aus der Börſe als ein
Man habe jetzt trau 6 Behſgiele

ie Folgen des freien Spieles der Kräfte ſt
Börſe müſſe gebrochen werden Redner giebt ſeiner
thuung darüber Ausdruck de T Richter ſich diesmal wieder
vergeblich um die Liebe des Reichskanzlers beworben habe

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Perſönlich bemerkt
p Nickert er habe niemals ausgeſprochen alle Zölleund Verbrauchsſteuern abgeſchafft und ſa deſſen die Reichs

eignen Lingenyr Weſed m Widerſ
Abg Frh von Huene beſtreitet in erſpruch zu ſtemit der Centrumsreſolution von 1887 mr en den
Abg Richter erwidert e r r et in de

g er zweije enzeit allerdings in Widerſpru ſebe mit der el en T
derung der zweijährigen Dienſtzeit vor vier Jahren Dem bg
von Frege erwidere er daß man ſich nur pon etwas losſagen
könne womit man im Bunde e habe Er habe ſich alſonicht von Ritter und Sunenſe h ſondern von dem
Mythenkreiſe mit dem man auf jener Seite dieſe Firma zu um
geben geſucht habe Wenn Herr von Frege meine er habe ſich
wieder um die Liebe des Reichskanzlers beworben ſo v er
nicht welchen Maßſtab Herr von Frege auf dieſem Gebiet als
Sachverſtändiger anlege Heiterkeit Er habe ſeine Rede ge
ſchloſſen Aufhebung der Kornzölle kein Friedel und daß
ſehe doch eher nach der Anſage einer Fehde als nach einer Lie
beserklärung aus

rn werden eine Reihe von Einzeletats der Budgetkom
miſſion überwieſen

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Kolonialetat Rech
nungsſache8 Schluß gegen 5 Uhr
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Dritte ordentliche Geueralſynode
16 Plenar Sitzung

Eigenbericht

Berlin 30 Nov
Nach 1 Uhr wird die Sitzung durch Gebet des Generalſud

Taube eröffnet
Graf Bismarck Bohlen bringt vor d O die Verſorgider Kurorte mit evangeliſchen Gottesdienſten zur Sprache e

bittet um Theilnahme für dieſes Werk
1 Erſte Berathung über das Kirchengeſetz betr Abänderungen

des Kirchengeſetzes vom 16 Jan 1880 Ruhegehalt
der Geiſtliche Das neue bei der durch die un
verbeſſerten Vorlage liegt im weſentlichen in folgenden Punkten
Rheinland und Weſtfalen werden dem Penſionsfonds angeſchloſſen
es bleibt bei der Berechnung nach Achtzigſteln nicht Sechzigſteln
doch u das Ruhegehalt nicht unter 1800 nicht über
5000 M betragen Der Berechnung des Ruhegehalts iſt daß
Dienſteinkommen zugrunde zu legen welches der Geiſtliche ein
volles Jahr vor der Emeritirung bezogen und beſteuert d
Jn der kirchenregimentlichen Vorlage iſt eine neue Ermöglichung
des Beitritts der bis dahin dem ken nicht angeſchloſſenen
Geiſtlichen abgelehnt Dagegen hat die Kommiſſion dieſen Zu
tritt unter der Vorausſetzung daß die Lage des Penſionsfonds es
geſtattet möglich machen wollen durch den Zuſatz Durch kirch
liche ne kann den nicht beigetretenen Geiſtlichen eine
neue Anſchlußfriſt gewährt werden Superint Felgenträger
als Referent der Kommiſſion legt die Sachlage dar Sup Umbedg
rechtfertigt die Stellung der rheiniſchen Kirche Jn der Spezial
deb atte werden die r mit gertagen Aende
rungen angenommen D Förſter ſtellt den Antrag daß daß
Kirchenregiment nicht d kann ſondern ſoll den Zutritt zum
Penſionsfonds eröffnen ſofern es die Lage des Fonds geſtattet
er rechtfertigt dies aus der Lage vieler Geiſtlicher welche bisher
nicht im ſtande waren beizutreten oder nicht genügend die Sach
lage überſchauten jetzt aber den Wunſch haben ſich noch anhltepen man ſolle ſie nicht ſtrafen indem man ſie für immer

ausſchließe Jn demſelben Sinne pri Sup Felgenträgerzdagegen Oberkonſ Rath Döblin Auch Sup Bue
und Umbeck treten für den Antrag Förſter ein äſident
Barkhauſen wünſcht keine Hoffnungen zu erwecken die ſich
nicht realiſiren laſſen verſpricht aber eine finanzielle Prü
der Angelegenheit Hierauf wird der Antrag Förſter
dann das ganze Geſetz angenommen Schließlich kommt eine
Reſolution zur Annahme wen dem Evang Oberkirchenrathzur Erwägung gegeben wird die ſehr drückend empfundene acht
jährige Pfründenabgabe es muß 8 Jahre w ein Viertel des
Gehalts an den Fonds abgeliefert werden auch wenn inzwiſchen
der Emeritus ſtirbt zu erleichtern

2 Es folgt der Bericht über ranrrung einiger Beſtimmungendes re über Fürſorge für Wittwen und Waiſen
der Geiſtlichen Der Referent Graf Zieten Schwerin hob
hervor daß die Minorität welche vor 6 Jahren das Geſetz für un
annehmbar hielt die Genu z habe jetzt die damals beklagtenMängel ſämmtlich verbeſſert zu Die zahlreichen Anträge
auf Abſtellung der in dem erſten Entwurf enthaltenen Unbillig
keiten ſind jetzt thunlichſt berückfichtigt was im vorigen Jahre
den Provinzialſynoden von Verbeſſerungen vorgeſchlagen war
wird jetzt noch übertroffen Das Mindeſtgehalt einer Wittwe be
trägt nun 600 M die örtlichen Bezüge kommen nicht mehr in
Anrechnung die Höhe der Wittwenpenſion iſt abh 29 vomDienſtalter der Geiſtlichen auch das Waiſengeld iſt e ch den

Geiſtlichen wird von neuem der Zutritt zu der neuen Wittwen
kaſſe ermöglicht Synodalen Um beck Schmidt Berlin danken
dem Kirchenregiment für die Vorlage und empfehlen ihre An
nahme Jn der Spezialdebatte werden P weſentliche Aende
rungen die Vorlage Beſtimmungen dann das ganze Geſetz in
erſter Leſung angenommen

Wegen vorgerückter Zeit wird hierauf die Verhandlung abge
brochen Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr

Wanvren und Produnktenbertehto
Getraido

Hamburg 30 Nov Weizen loco ruhig holeteinischer loco naues218 224 Regen loco rubig loco neuer 220 248
russischer loco ruhbig neuer 192 198 rubig Gerste W

Stettin 30 Nov Weizen unverändert loco o235,50 per April Mai r e unverändert loco e
Nov 244,50 per April Mai 226 Pomm Hafer loco neuer 167

Breslau 30 Nov Roggen per Nov 245,00 per Nov Des
per April MaiWles 30 Nov Weizen per Frühjahr 11,65 Gd 11,68 Br
per Frühjahr 11 45 Gd 11,48 Hafer per Früh s a s

Pest 80 Nov Weizen loco fest a od UBr Hafer per Frühjahr 1892 6,67 Gd do Br
Antwerpen 30 Nov Weizen achwaeh Roggen unverändert Ha

i Aera N Weizen Termioo Novmsterdam 30 Nov W niedriger r268 März 277 Mai 280 Rjeädger dir b Ter u 200 en weo gwatlttelee 90
e w Xork 30 Nov Telegr Anfangsboriedt Welaan per Des



e e

Zueker
Magdeburger Börse I Preise für greifbare Waare

A Mit Verbrauchssteuer B Ohne Verbrauchssteuer
28 Nov 30 Nov 283 Nov 30 NovBrodraff I 26,50 28,75 28,50 28,75 Granul 2a 3 28,29 Kornz 925 1840 18,60 18,40 18,60o II 28,25Gem Raff 28,25 29,00 28,25 29,00 do 88 17,80 18,00 17,75 17,95

Gw Melis I 27,25 27,25 Vachpr 7514,60 16,00 14,60 18,00
Krystallz I 27,80 Tendenz am 30 Nov vorm 11 Uhr

do II 2 RuhigerTendenz 30 Nov 11 Uhr Fest
II Terminpreise abzüglich Steuervergütuug

A Rohzucker I Produkt Basis 88
a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg

Nov 14 221 Br 14,15 G April 14,65 14,70 bez 14 72e
2 r MaiG e n Nu 14,72 14,80 bez 14,80 Br

Jan März 14,55 Br 14,50 G 14,77 G
Febr 14,55 B V be 14 66 r S t r Br 14,85 G

ez 19 9x Jan Febr 14,45 bez
Tendenz Besger

B Granulirter Zucker
Mr Tendenz

Die Aeltesten der Kaufmannseehatt
Liquidationspreise am 30 Nov

RKohzueker Mittags 11 Uhr Rohzueker
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speiecher

Frei an Bord Hamburg

Abends 6 Uhr
frei an Bord

Magdeburg Hamburg AMagdeburg Hamburg

or M o S ADez 153,92 14,22 Dez 13,95 14,25Januar 14,10 z 14,40 Januar 14,12 2 14,42 15Februar 14,20 13,50 Februar 14,226 14,62März 14,30 14,60 März 14,2 14,62A ril 9 14,37 0 14,67 April e 14,40 z 14,70 15ai J 14 47 8 14,77 50 Mai e 14,47 0 14,77 12
Juni 14,55 14,85 Juni 14,57 14,87Juli 14,60 14,90 5 Juß 1 62 35 14,92 /2 12Aug 13,65 14,95 Aug 14 5Granulirter Zucker Granulirter Zuckertrei an Bord Hamburg frei an Bord Hamburg

Zueker LiquidationsKasse in Magdeburg
Hamburg 30 Nov Bericht der Hamb Firma Joswich u CompRüben Zucker I Produkt Basis 88/5 frei an Bord Hamburg per Nov

14,30 per Dez 14,82 per März 14,67 per Mai 14,80 per Aug
15,02 Pest

Ham burg 30 Nov Sehlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 BRendewent neue Vsance frei an Bord Hamburg pr Nov
14 30 pr Dez 14,30 pr März 14,62 pr Mai 14,77 Stetig

Paris 39 Nov Schlussbericht Rohzucker behauptet 88 1000
38 4 38,50 Weisser Zucker fest Nr 3 per 0 vg per Nov
40,62 pr Dez 40,87 pr Jan April 41,50 pr März Juni 41,87

Antwerpen 28 Nov Sofort 85,75 Fres Dez 35,75 Fres Jan
März 36,50 Fres

London 30 Nov 96 Javazucker loco 16 ruhig Rüben
Rohzucker loco 14 ruhig

Ka fffoe

Hamburg 39 Nov Kaffee fest Umsatz 1500 SackHamburg 30 Nov vorm 11 Vur Vormittagsberieht Kaffee
Good average Santos pr Nov pr Dez 58 pr März 628 pr
Mai 60 Ruhig

Hamburg 30 Nov nachm 3 Uhr Nachmittagsberieht Kattee
Good average Santos per Nov per Dez 63 per März 63 per
Mai 61 uhigAmsterdam 30 Nov Java Kaffee good ordinary 55t,Havyre 30 Noy Torm 10 Uhr 80 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Dez 86,90 pr März 78,50 pr Mai 76,50 Behauptet

Spiritus
Norähausen 30 Nov ivatnotirung Branntwein 459 pro

100 kg ohne Fass ab Brennerei 68 70 9 desgl 63 65 M
Posen 30 Nov Spiritus loco ohne Fass S0er 69,40 do locoohne Fass 7Cer 50,09 Matt
Breslau 30 Nov ZSpiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver

brauchsabgaben per Nov 70,16 do do 70 I Verbrauchsabgaben per
Nov 50,50 do do per Nov Dez do do per April Mai 52,00

Hamburg 30 Nov Spiritus matt r Nov Dez 41 Br
per Dez Jan i Br per Jan Febr 41 Br April Mai 41 Br

Stettina 30 Nov Spiritus unverändert loco ohne 50 A Konsum
e 70 A Konsumsteuer 52,90 per Nov 53,50 per April Mai

Parise 30 Nov Spiritus fest per Nov 46,50 per Pez 46,75
per Jan April 36,50 per Mai Aug 46,50

Petwoleum
Stettin 30 Nov Looo 11,10
Hamburg 380 Nov Petroleum ruhig Standard white loco 6,20

Br pr Nov Dez 6,15 Br
Bremen 30 Nov Börsen Sohluss Berieht Offizielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Ratt Petroleum höber loco 20 Br
Antwerpen 30 Nov Behluss Bericht Raſſwirtes Type weiss

loco 16 bez und Br pr Dez pr Jan März 157 Br perSept Dez 16 Br Ztetie
Ff New Vork 30 Nov Telegr Anfangs Kurse Petroleum

Pipe line eertitcates pr Dez
Oele Oelsaaten Teottwaaren

Berlin 30 Nov Rüböl per 100 kg wit Fass Termine
behauptet Gek 900 Ctr Kündigungspreis 61,2 M Loco mit Fass 61 ab
Bahn b2 loco ohne Fass Durchsehnittspr 61,2 per diesen Monat
s1 bez per Nov Dez 61,1 1 per Dez Jan perebr per Febr März per April Mei 61 bez per Mai Juni

Breslau 30 Nov Räböl pr Nov 65,0 per Nov Dez M
Hamburg 30 Nov Rüböl unvergzollt fest loco 63

u 7 13 tin 20 Nov Rüböl geschäftslos per Nov 61,20 per April

Bremen 30 Nov Schmalz Ruhig Wileox 35 Pf Armour
34 Pf Rohe u Brothers Pf Fairbanks 32 Pfg

Köln 30 Nov Räbsöl loco 66,00 per Mai 64,10 per Okt 63,40
Pest 30 Nov Kohlraps per 14,10 Gd 14,20 Br
Paris 30 Nov Rüböl fest per Nov 68,00 per Dez 68,50

r Jan April 70,25 per März Juni 70,75pe
Amsterdam 30 Nov Rape per Frühjahr

per Dez 30 Per Mai 32
Moenhl

Berlin 30 Nov Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg
brutto inkl Sack Termine matter Gekündigt Sack Kün
s M PDurchschnittspreis per diesen Monat 33
e Noy Dez per Dez Jan u per Jan Febr 1892 32 65 bez per
pril Mai 32,7 besz

Berlin 20 Nov Weizenmehl Nr 00 32,50 30,25 Nr O 39
ber Peine Marken über Notiz bez

BRoggenmehl Nr O u 1 83 32,50 bez do feine Marken Nr O u 1
34,25 33,25 hez Nr 0 1,50 höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl

Paris 39 Nov Mehl weichend per Nov 58,50 per PDesz 59,50
rer Jan April 81,00 per März Juni 61,90

London 20 Nov Mehl unverändert
KRälsenfrüehte

Berlin 30 Nov Mals per 1000 kg Loco ſest Termine höher
Gekündigt 350 t Kündigungspreis 167,75 M Loco 163 174 M nach

per diesen Monat 167,758 Durchsechnittspreis per Nov
z hbez per Febr Mürz 1892 140 bez per e 137,5 bez
Erbsen per 1000 kg Kochwaare 210 255 Futterwaare 185 192 M

nach Qualität
Wien 30 Nov Mais per Nov Gä Br per Mai Juni

Rüböl loco

29,25

e,64 G 6,07 Br
Pest 30 Nov Nenmais per Mai Juni 1892 6,26 Gd 6,28 Br
London 90 Nov Mais ruhig

Viehmärkte
Bevrlin 30 Nov Städtischer Central Viehhot Amtlicher

Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach zur
Verkauf im ganzen 2668 Rinder einschl 148 Dänen und Schweden
14,289 Schweine einschl 651 Dänen Holländer Galizier leichte
Ungarn 883 Bakonier 1190 Kälber und 5667 Hammel Unter den
Rin dern befanden sich 460 Stück aus Husum n ca 500 Stück

re Thiere und gegen 200 Stück geringe Waaro Bei rubigem
el wird der Markt ziemlich geräumt Ia 60 63 IIa 8
45 52 IVa 40 43 M für 100 Pd e d i dasGewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis
nach Abzug des durchschuittlichen Werthes von Haut Kopk
n Eingewelden oder usw vertheilt worden ist Zu
des ſtarken Angebots verliet der Sehweinemarikt obwohl 1500

weine zum Expors gekauft wurden satn und achleppend undwurde nicht geräumt wiederum war l Zahn von feinen und reifen

S T en ne a c äWWhh

jnen im Gewicht von 230 250 Pt4 Iebend sehr knapp Gerade eipziger Börse 30 Novembera Waare aber wurde hen r 17 a über Ze j Zt MIt Ia 52 53 ausgesuechte Poston darüber IIa a 5d r Tür 100 Pra 1nne 20 Proz Targ Bakonier hieſten ebenfalls ſ5 Saehe Rent An i ins 180288
nicht ganz den vorwöchigen Preis und wurden nicht ausverkautt Man 3 W 500 gs 500 4 2 49 Ew 1875 100 250
zahlte 48 49 A für 190 Prd mit 50 55 Pfd Tara das Stücic Fin 3 o Ulehi4 i jedri Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 101,700zelne Stück Altschneider Säue wurden weit unter niedriger Notiz be o ioo 91,500 4 do 1876 101,250zahlt Kälber wurden bei t Handel aus verkauft Ia 54 8taatsanl 1855 00 99 750 39 Alth Landobüg 1000 98 o
bis 65 ausgesuchte Waare darüber Ia 45 53 IIIa 38 45 Pf das do 18 75 99 000 35 do do 35000 97 500
Pfund Fleischgewicht Der Haw mee lwarkt an welchem diesmal 3 do 687 kv 400 300 95 009 z
viel wirklich gute Waare angeboten war hob sich im aligemeinen etwas b ILandrentenbrgugra ahrh eg beste Kammer bis 56 piy Disenv Stamm Art Div
IIa 35 44 Pf das Pfund Feischgewieht o endung Zeit a e I h 110,005

Eier ussig Teplitz 391n l e Böhm Westb 50 144,500 v Riebeck Co 160,0020Berklin 30 Nov Bericht der ständigen Deputation für den Eier 7 h 59handel Normale Eier ſo nach Qualität 3 40 M pro Sehock extra 17 r ne 188 o 5 r losse über Notiz bezahlt Aussortirte kleine Wagre je nach Qualität b o B 185,800 122r tn 3 15 29 M 4 Galiz K Ludw B 87,750 fo Mansfelder Kuxe35 2,55 M per Schock Kalkeier je nach Qualität von 15 3 7 Graz Kötflach 111 006 75 M St M 590 000per Sehoek extra grosse über Notiz bez Tendenz Etwas fester o Saale 27 500 Suehs Kang Sp t
Futterartikel o Weimar Gera 14500 Weg 27,50 hNawhburg 390 Nov Palwkuchen deutsche 120 Cocos 3 Werrabahn 71,006 8 Sächs Masch Fabnugekuehen g Senteche 160 Baumwrollegatkuehen 143 148 Erd Dij Bisenb St P Axt Hartmann 120,506

nusskuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuchen 139 135 Lein Sihe Ajt W 7 t 153 500 112 n
hen almkernseh 5 kür 1008 Rüböl ti enburg Zeit 506 Jahr Schönherr 133,250o e Tee e be Br e Ruhe z u Hodend Iitg s re e e b

R n r a o do B 215 do Stamm Pr 148,256Oelkuchen Leinen 9 S Thür Br V St 145 oNeuss a/Rh 27 Nov Original Wochenbericht von Jonas Div J b er 9 do St Prior 14s,00
Hoffmann Rübsläsaaten sind ziemlieh unverändert Bombay 12 Kr A Lpz 165,750 6 Zeitzer Par u S A 93,006
und M adras Erdnüsse behauptet Leinsagten fest Um nennens 10 Dresdener Bank 12 7 do do Oplig 104,006
werth Kauflust hervorzuruten stehen jedoeh sämmtliche Notirungenj 2 Seraer Bank 57,750 5 Westeregeln Part
noch zu hoch Der regelmässige Absatz in Rüböl hält an Le m ö1 do Hdls u Krdth Obüig Jruhig Brdnussöl bebhauptet Rübkuohen besser bezahlt Lein 62 Sothaer Privathb 112,006 12 Zuekerfab Glauzig 115,600
knehben und Erdnusskuchen wie zuletzt Tagespreise bei Ab 2 Eeipziger Bank I119,7s6 16 Zuckerraff Halle 118,00B
nahme von Partien üben ohne a 33,00 A Leinör ohne PFass n x t 115 25b20
2 ü cg übkuehe Leimrhefe o A imar B ahgetschachen atrey e n Wo e t e We 7 Zwiekauer 104,000 h Ausl Bisenb Oh l
sskuche aarkr M 4 Aussig Teplitzer 100,90bzMetalle Div Ind Aktien Pr und rn dBreslau 30 r r Stamm Prior 5 B Berwary a 3Amsterdam 30 Nov ancazinn 552 89 Chemn Werkz m6 4 G W 3 20 Nov Roheisen Mixed numbers warrants 47 sh r 101,256 Bad

ne 7 öllw PapierfahrGlasgow 30 Nov Sehlussber Roheilsen Mixed numbers warrants 40 do Sehbldvsehr 95,000 Im Tr c 1872 h
47 sh 3 d à 47 sh 5 d e 6 Dörstewitz Rattm 79,756 5 Dux Bodenbach 91 1067Glasgow 30 Nov Die Versehiffungen betrugen in Jer vorigen 4 D W M Sonderm 5 do T 1871 91 106er 406 Tons gegen 4040 Tons in derselben Woehe des vorigen 10 2 z 6 l o o 1874 108,750

res 12 eracrJutesp u W 99,006 b Graz 5London 30 Nov Chili Kupfer 442, per 3 Monate 45 12 Germania e hw un
London 30 Nov Blei span 12 Letrl engl 11 Letrl Zinn Sohn 106,500 4 Kaschau Oderberg 78,006

915/ Letrl Zink 225 Lstrl Antimon ILeirl 6 Hallesche Str B a Prag Dux Gold 96 100New Vork 30 Nov Zinn Straits 19,95 Doll Eisen Nr 11 3 KRetteElbs Akt 53,000 5 do Gold 106,50
Coltness 24,00 Pol 8 Körhbisd Zuckerthb 105,756 5 Prag Turnau 93,006

Morienb Mlawkaw 5 102,20b2 Bank f Sprit u Prod 3 69 00 be Vordd Eieswerke 3 59 sB i Bö e Südbahn 5 107,00 Barmer Bankverein 6 100 308 Omnibus Gesellschatt 1213200 00 r
c Iner e r 33 2 m d e OppelverPortl Cemnt 65 80,00b20eamar era 2 3 85,75b2 Braunschw Bank 55 103,80b26 Pferdebohn Ges

30 November Werrabahn 4 99,60b2 Cöln W u Kowm 5 95,00be Braunschweiger 5 111 603Goth Kredit Ges 84,000 01 Breslauer 126 doErgänaunge Kureliete an der AnsIänd Rigenb Stamm u Panaiger Privathonk s Steiifnor a
telephonisch übermitteltenWo Stamm Prior Aktien Peutsche Grundschuld 625114,75 b Sächs Stickmasch 89,006
tirungen im gestr Abendblatt h n DeutscheNationalhank s Siemens Glas Industr 12 142,00 be

Albrechisbahn gar 1 rn F n r d 621 90,00 beOesterr Fr LoKalb 4, 68,70b2 Geraer Bank 5b26 Vr Deutseh Petr St P O 13,50bz0Doutsche Fonds u Staatspap écterr Sudb Gola a 30 10b4 Hamburg Hypoib B 8 Ver Köln Rottw Pulv 13 104 00r 0
Raab Oedenb Eben Hamb Com u Dise B 5 Wilbelmehütte 3 i 61,00 baBad Siaats Fis Anl 4 furt Gold e l 19,600 do Vereinsb 500 E 11 PZuekerfabr Fraustadt O 68,00d20

Bairische Anleihe 4 105,00B Reichenb Pardubitz 381 74,50b2 Königsberg Vereinsb 4 94,106
Kurhess Schb à 40 T Ungar Galiz gar 5 Bank s 119,256Bad Präm Anl 1867 4 133,8064 Ital Fisenbahn gar 7 i 115,308 Lübecker Kommerzb 7 1114 106
Baierisehe Präm Anl 4 137 500 do Mittelmeerb stfr 89,00B Meeklenb Hypotheken 8 126,106 Bergwerks u Hütten Ges
Braunschw 20 Thlr L 101,00b e r 3 57,90b3 r i 8 74,25b20

in Mind Pr 3 i 132,40b2B St Paul Mineap Ma rr Lünderbanke h Pr a en men T an 85,406 e5 s t 3 IAnatoliseche gar 5 g331,60b reuss Immob M P t 15 00 aroper alzwerk 0 8,00ben m r s i r 3 s 200 do Leibhaus konv s Berzelins 12 129,00baMeininger 7 Loose 26,75b2 West Sizilianische J 53,50B Rhein Westf Bank 6 47,10b26 Braunsehw Kohlenw 5
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 123,50B Weimar Bank Konv 11 125,50b2 do St Pr 6 798,00b20

Vigenb Frior Arten u S r s Bergw G n 160,50b26h iener Bankverein 8 87,25 b Consol Marie lolAusländische Ponäs Ovligationen Wiener Vnionbank S Reden St Pr

r lBere Mr III 7F e 115,50 vBerg Märk III A B 95,750 DrFinnländische Loose 6566 10ba o C Gelsenkirch Gussstahllx er c F 28,10b Braregehvo ger a 1 Industrio Aktäen Se ter 27
ien Nathb Pfd stfr übeck Büe 4 S Tr 17 8Kopenhag Stadt Anl 32 et t Anilinfabr 10 135 00beoſ Hagener Gussstani 9 108,50tes

Mailänderl0Lire Loosel 16,75b3 Walnz Ludw 69 69 gar 4 4Archimedes 10 88,750 Harzer Eisenw Konv 8,10ba6
Oesterr Papier Rente 4 h 78 10b26 do 75 76 78 4 101,600 g Bau Ausführung 6 i 88,750 do do St Pr 3 i 34 00bsdo Ored 100 58 317,25b2 40 al 4 Berl Charlogtenb 11231,10 h Hugo Bergwerk 10 100,75bz0

do 1860er Ivoso 5 117 ob I3ſaeienb Friedr Frzb 3 do Neustadt 0 57,500 Kattowitaar u o a 80do 1864 er Loose 315,50b2 Ohervechles Lit E 33 J J 3 Passage Konv 3 64,750 Königin Aarienhütte 7 69 90b26
Russ Poln Schatz Obl 4 85 80b Ostpreuss Südbahn i Bazar 10 180,003 König Wilhelm conv 25 1160,00260
do Präm Anl 1864 5 148 00be Saabahn 31 Berliner Lagerhof o 69,106 o St Pr 30 205 00ba6do o 1866 5 134 ob Weimar Geraer 4 do do St Pr O 1103,509 Rhein Antr Kohblen 10 33,25b20spanisebe Brt Braunschweiger Jute 6 108,00 ba Rheinisehe Dahl Lit C 11 1137,50b20Türkische Anleibe 1 ob 13 Berl Wülmewwäd G 6 185,008do äministr s 81,006 a o 102 e Bugderus ObI ab 2102 5 102 ooso Da o enhaner S eree i h Oblig v Inädustr u Bergw Geso 400 Fros Loose 58 75b W harlottb Wasserwer WUngarische Gold I 5 101,756 III hew Fabr Schering 19 230,90bs 7 do Silb Pr 80,800 ver z e Aakirin n per e e e hue ſehen hegeKa 83 806 Deutsehe Contin Gas 10 152 256 Bochumer Guesstahl 4 101 oobas

kanähries W c ö de v G g9 4 2 95 00b Düsseldorfer Waggon 18 156,50 be Dessauer Gas i 1058 806
Deutscherſypoth Pfandhriere Kaech Sip 35 4 787300 Hhertfeld Farbentabr 17 181 1026 Dortwunder Union 5 109 7 b

Tr ß hie 4 51 106 Erdmannsäorf Spinn 6 82,00 b Gr Berl Pferdeb I u II 4 100,40 b
Anhalt DessauerPfdbr 4 100 806 anneneun 4 58600 Hedrichshöhe A Hamb Paeketfahrt 4
Deuts Gr Kr Präm I 3108,75b2 L berg e 4 77 500 Frister Rossmann Kv 9 68,75 b Henekel Obligationen 4 1101 25be6o II Abb 51hſ1ös 7560 Her Staate 3 827300 Summi Pap Fonroberij 8 64 000 Hibernia 102 106

Gr K B III IIIa u i h 3 40 Voigt Winde 7 1189 ob Laurahütto 421102 208III b A a 94,00b2 Io 1885 3 77 105 I Vol n 5 W e o 4 102 60D Gr K B IV xz 110 3 24 00b26 40 Ergün 3 78 burg Wien Gummi 75bz Naphta Obligationen 2do V rz 100 3 942106 r 2300 Jeserieb Asphalt 5 833,753 Norddeutseher Lloyd 499,80 BDents Grundseh Obl 4 3 100 80 be Pus u e n 29 Kaiserhof Konv 8 106,75bs Obersohl Eisenbahnb 4
do do do 3 i 93 40 b h Nordwestpahnl 5 2 91 10bz3 Keyling Th Fiseng 7 111,800 do REisen Ind 4 100,4062

Deuts Hyp Pfdbr 4 101 10b20 pin Priesen ten ehe S t r g7aHamb Hyp rzb à 100 4 1101,00b2 Sügdoster Bann Lomb oce D 50b20Solvay Obligationenm Bahn Lomb 3 61,750 2Meiauger üyp rrap 4 100 80b20 do Obligationen 5 102 00bB Ludw Löwe Co 18 238 00be0 n o Fa
do Präm Pfdbr 4 e s 86 500 Mälzerei Wrede 638,000 v Thiele Winkler

n e e e Meere b henr l do Eisenb Silp 4 84,000 sePomm o 4 1101,00b0 Gr Russ Eisenb Ges 3 v 76,50be0 è,CO,äHtSSSCsS GCGÖooowws
zu 112 o I angorod Bombrowo a 93500ba0 9n VI z 100 s l1067750 Koslow Woron 18890 437,50b i hdo VII VI 100 9 100 doh Kurt CQhark Asow 89 4 Prämien Kursperieht

do X 72 1001 4 o e rero a 190 ar Il jan 4 57,50i Vorprämien StellagenPr Centrb Pfdb rz 1001 4 100,40B NMogeo Snoie v gir 5 93 00 Dez Jan Der Jando do 18901 4 102 ob n ken 765 eeeeeeceheeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeea 91 90 b jan Koslow I GOesterr Kr Akt ſ1482 2248 7er Chr op 213 813 e eh Sioreänat S S75ä Berl Handeſeges 1275 29 letane h 12073
v Rybinsk Bologoye 5 86,50b2 Darmstädt 1258 a 3 273Pr Hp B VI z 110 5 Russ Südwestbahn 4 88,50ba0 Bank 125 14 127 a /4do div Ser rz 1001 4 101 10b2 Dtseh Bank AktTranskaukasische 3 7T7,25b26 Disc Kommandit 170 1 1719o do r 100 3 93 40b20 ommandit 170271 /2 71 10 16G a Warschau WienerlOerf 4 70b2 DHresdener Bank 180 /25Pr Hp V A G Certif 47 2 2Rhein Hyp Ptab 1800 4 100 100 o sSor 4 33,70 Nationalb f Dtsoh

ä P 3 91 250 do Ier 4 70b Dux Bodenbuchgehe h B r 2110 5 2 a a Wladikawkas Oblig e e 88,000 en e I 2 Ldo do do 4 110,106 re o z 1353 /88 Sädd i 0l Northern Pac I bis1921 6 113,100 m en 36 u 2 uSüdd Bodenkredit 4 1100,70ba0 o e ine a d en S n Ta do rz 1937 6 1065,250 Marienb Mlawka 2Bisenhahn Stamm Aktien Oreg Railiv u N 1925 5 91,900 Ostpr Südbahn 23
St Louis u S Fr 1931 6 Io8 600 Schwweiz Nordost 109/8 110 S S

Baltieche gar do do 1831 5 22,00be6 Ware u 7 7 2 2Buschtichrader B 10 GOecie de minas 5 76,600 Warechau Wien Tann 7 DHalberet Blansenb 45 97 50beoſ Fortug Risenb 0 igse 41, 50,00de0 Bochum Gusatahl 1202 /292 116 h o
Ital Meridional b 71 115208 o 1889 a 42,00b Dortmund Union 57a8/2 17Jura Simpl Kv Westh l Schweiz Centralb 18801 4 ZSeleenkirchen henh 4 98 50 b do jeesl a d 14 2refeld Uerdinger o 29,90b26 do 18861 4Eutin bei 42,60b do Nordostbahn a 7 7 108 87 uFrankfurt Güterb 5 77,50be0 Serb E iyp i 2 r t S 7 T0 i z r 4 h eDeutsche Bisenb Stamm SPrioritàäten Bank Aktien in Fe a n Coten 196 97 2 hBreslau Warschau 5 Anglo Denteche Bank 6 90,250 Ungar Goldrente hPortmund Gronau E Ah 110 ob Bank d Berl Kassenv 7 136 o0020 Co Türken

t
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